
Einladung

Zu unserem Workshop:

Wie Frauen Frieden machen

„Lernhaus“ trifft „Friedensfrauen weltweit“
am 31.03 und 01.04. 2007
Sitzungsraum 3 und Märkischer Saal, Rathaus Charlottenburg

möchten wir Sie ganz herzlich einladen.

Gemeinsam mit einigen der Frauen, die im Rahmen der Initiative „1.000 Friedensfrauen weltweit“

2005 und 2006 für den Friedensnobelpreis nominiert wurden, wollen wir erkunden, wie der Frieden
in unserer Gesellschaft und weltweit bewahrt, gesichert oder wieder hergestellt werden kann und
welche Rolle das zivilgesellschaftliche Engagement von Frauen hierbei spielt.

Wir beschäftigen uns mit den Bedingungen der interkulturellen Kommunikation im globalen Dorf und
mit der Frage, wie mit kultureller Vielfalt so umgegangen werden kann, dass alle dabei gewinnen.
Wie können Konflikte konstruktiv gelöst werden? Welche Methoden sind hierbei sinnvoll? Dabei geht
es auch um die ethischen Fundamenten unseres Denkens und Handelns: Was motiviert Menschen,
sich für andere einzusetzen, unbequeme Wege zu gehen, über die eigenen Bedürfnisse
hinauszudenken? Und wie schaffen es engagierte Frauen, dabei nicht den Mut zu verlieren?

Unsere Gäste sind:
Seyran Ates, Expertin für Frauenrechte
Petra Bläss, Bundestagsvizepräsidentin a.D., Senior consultant beim Stability Pact for South Eastern
Europe und Mitbegründerin des Frauensicherheitsrates
Barbara Gladysch, Mütter für den Frieden
Marianne Großpietsch, Shanti Sewa Zentrum für Leprapatienten und Behinderte, Nepal
Daniela Hivesová-Silanová, „Jekhetane“ – „Gemeinsam“, Slowakei
Anni Lanz, Solidaritäts-Netzwerk der Region Basel, Frauenrat für Außenpolitik
Fadila Memisevic, Regionalkoordinatorin der Initiative „1.000 Friedensfrauen weltweit“ für den
Balkan und Südosteuropa , Gesellschaft für bedrohte Völker Sektion Bosnien und Herzegowina,
Mitglied der UN-Kommission gegen die Diskriminierung von Frauen
Dr. Christine Menz, Vorstand des Vereins „1.000 Friedensfrauen weltweit“

Dr. Barbara Nath-Wiser, Ärztin, Gesundheitszentrum „Nishta“ – „Vertrauen“ in Indien
Karla-Maria Schälike, Zentrum „Nadjeschda“ für ausgesetzte Kinder, Kirgisien
Cathrin Schauer, KARO e.V. – grenzüberschreitende Sozialarbeit in Prostitutions- und
Drogenszenen, Deutschland/Tschechien
Bosiljka Schedlich, Südosteuropa e.V.
Vera Vohlidalova, Deutsch-Tschechisches Frauenforum
Moderation: Eren Ünsal
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.lernhaus-berlin.de.



Das Programm

Wie Frauen Frieden machen:
„Lernhaus“ trifft „Friedensfrauen weltweit“

Samstag, 31.03. 2007

10:30 Uhr Begrüßung, Monika Wissel, Bezirksbürgermeisterin a.D. und Mitglied im 
Vorstand der Überparteilichen Fraueninitiative Berlin

11:00 Uhr Vorstellen des Lernhaus-Projektes
Christiane Klingspor, Projektkoordinatorin

11:20 Uhr „Die Initiative 1.000 Friedensfrauen weltweit – Idee und Entwicklung“
Kurzreferat von Dr. Christine Menz, Vorstand des Vereins

11:45-13.00 Die Lernhaus-Frauen stellen vor: Marianne Großpietsch, Dr. Barbara Nath-
Wiser, Daniela Hivesová-Silanová, Bosiljka Schedlich, Fadila Memisevic und 
ihre Projekte

13:00-14:00 Mittagsimbiss

14:00-15:30 Die Lernhaus-Frauen stellen vor:  Karla-Maria Schälike, Anni Lanz, Cathrin 
Schauer,  Vera Vohlidalova, Seyran Ates, Barbara Gladysch und ihre Projekte

15:30-15:40 Kaffeepause

15:40-17:50 World Café: An Tischen mit ca. zehn Teilnehmerinnen geben die 
vorgestellten Friedensfrauen Auskunft: Sie berichten von ihrer Arbeit vor Ort, 
beantworten Fragen und beleuchten die ethischen Grundlagen ihres 
Engagements.
Moderiert werden die Tischgespräche von Teilnehmerinnen des 
Transkulturellen und interreligiösen Lernhauses Berlin.

17:50-18:20 Musikalischer Ausklang des 1. Tages mit Hanan El-Shemouty

Sonntag, 01.04. 2007

10:50 Uhr Begrüßung, Christiane Klingspor und Irene Pabst, Koordinatorinnen des 
Transkulturellen und interreligiösen Lernhauses der Frauen in Berlin

11:00-11:40 „Perspektiven der Friedensarbeit von Frauen“
Kurzreferate von Petra Bläss und Fadila Memisevic

11:40-13:00 Gesprächsrunde

13:00 Musikalischer Ausklang der Veranstaltung mit Hanan El-Shemouty

13:30-16:30 Offenes Café mit den Lernhaus-Frauen

Da die Plätze für die Teilnahme begrenzt sind, bitten wir um Anmeldung unter: pabst@lernhaus-
berlin.de oder Fax: 030-30 20 18 37.



Anfahrt

Die Veranstaltung Wie Frauen Frieden machen – „Lernhaus“ trifft „Friedensfrauen weltweit“ findet
statt im Rathaus Charlottenburg, Otto-Suhr-Allee 100, 10585 Berlin.
U-Bhf Richard-Wagner-Platz (U7, Bus M 45)

Presseanfragen

Wir laden Sie herzlich ein, an unserem Workshop teilzunehmen und freuen uns, wenn Sie unsere
Veranstaltung ankündigen oder über sie berichten. Benötigen Sie weitere Informationen, wollen Sie
Interviews mit unseren Gästen, den Koordinatorinnen oder den Teilnehmerinnen des
Transkulturellen Lernhauses vereinbaren? Dann wenden Sie sich bitte an: Karin Nungeßer,
presse@lernhaus-berlin.de, Tel. 030-23 88 24 50.

Hintergrund

Die Veranstaltung „Wie Frauen Frieden machen“ ist Teil des Qualifizierungsprogramms
Transkulturelles und interreligiöses Lernhaus der Frauen. Hier treffen sich seit 2006 Frauen
unterschiedlicher kultureller Herkunft, religiöser und politischer Überzeugung, um gleichberechtigt
miteinander und voneinander lernen.

Die Berliner Teilnehmerinnen sind zwischen 22 und 67 Jahre alt, stammen aus der Türkei, aus
Afghanistan und dem Libanon, aus Südkorea, Israel, China und Deutschland. Sie arbeiten im
Gesundheitsbereich, sind Erzieherinnen, Wissenschaftlerinnen, Dolmetscherinnen oder
Journalistinnen. Viele von ihnen haben selbst einen interkulturellen Hintergrund, arbeiten oder
engagieren sich ehrenamtlich in diesem Bereich. Im Transkulturellen und interreligiösen Lernhaus
qualifizieren sie sich im Laufe von zwei Jahren zu Kulturmittlerinnen. Das Programm schließt im
Frühjahr 2008 mit einem Zertifikat.

Die Gäste: In der Initiative „1.000 Friedensfrauen weltweit“ sind Frauen aus allen Kontinenten
und unterschiedlichen gesellschaftlichen Schichten zusammengeschlossen. Sie eint das vielfältige
Engagement für Frieden: konkret, praktisch und vor Ort. Um ihre wichtige Arbeit für den weltweiten
Frieden sichtbar zu machen, wurden sie 2005 und 2006 gemeinsam für den Friedensnobelpreis
nominiert. 2008 soll dies erneut geschehen. Zehn der 1.000 nominierten Frauen sind auf der
Veranstaltung zu Gast. Weitere Informationen zur Initiative „1.000 Friedensfrauen weltweit“ finden
Sie unter www.1000peacewomen.org.

Das Transkulturelle und interreligiöse Lernhaus der Frauen Berlin ist ein Projekt der
Überparteilichen Fraueninitiative Berlin – Stadt der Frauen, finanziert vom Bundesministerium für
Familie, Senioren, Frauen und Jugend. Weitere Informationen zur Lernhausidee und zum
Qualifizierungsprogramm finden Sie auf unserer Website unter www.lernhaus-berlin.de/idee.php.




